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Häckseldienst – so gut 
gebucht wie noch nie!

Fast 70 Haushalte haben das Angebot des Häckseldienstes in unserer Gemeinde 
genutzt. Ein herzliches Dankeschön an unsere Bauhofmitarbeiter und Familie 
Andreas und Fritz Messner für den unermüdlichen Einsatz in diesem Frühjahr!
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Liebe Feldnerinnen und Feldner!
Meine ersten Wochen als Bürgermei-
sterin liegen hinter mir und ich habe 
mich dank der Unterstützung der Ge-
meindebediensteten ganz gut eingear-
beitet. Die Arbeit für euch macht mir 
großen Spaß und ich denke manch auf-
merksamen Beobachter sind schon die 
ersten Veränderungen aufgefallen. Un-
sere fl eißigen Bauhofmitarbeiter haben 
viele Zäune repariert, beim Zaun am 
Mühlenweg wurde endlich die Lücke 

geschlossen und die Spazierweg-Runde Angerweg - Schlosser-
weg ist wieder freigebaggert. 
Nicht nur solche Kleinigkeiten geschehen im Ort, sondern auch 
die ganz großen Baustellen prägen momentan das Bild. Die As-
phaltierungsarbeiten auf der B98 und der neue Gehsteig sind 
fertig. Beim Bankett wird teilweise Gras eingesät, zum Teil aber 
auch unsere Blumenwiese, die im Sommer die Ortsdurchfahrt 
wieder zu einem Hingucker machen wird.
In der Kirchheimer Straße werden Rohre zur Oberfl ächenent-
wässerung ab der Kurve und eine Leerverrohrung für Glasfaser 
verlegt.
Die Firma A1 hat von der Rathausstraße ausgehend die Leitung zu 
ihrem Masten am Hoferfeld verstärkt und Glasfaserkabel gelegt. In 
den nächsten Wochen sollte noch ein Anschluss für eine zukünftige 
E - Ladestation beim Kulturhaus geschaffen werden. Von 15. Juni 
bis 15. September ist dann Bauverbot in Feld am See. Um Ausnah-
meregelungen kann aufgrund der Corona - Pandemie bei der Bau-
behörde angesucht werden und es wird im Einzelfall entschieden.

Die e5-Energiegemeinde Feld am See
n  ÖKOFIT: Geförderte Energiebera-

tungen für Gemeinden, Vereine, 
Unternehmen und Schulen

Seit 2010 werden im Rahmen des 
Regionalprogramms „ökofi t“ 
Kärnten Effi zienzberatungen für 

Kärntner Betriebe gefördert. Ab nun können auch wieder Be-
ratungen für Gemeinden (bzw. Vereine und/oder Einrichtungen 
mit nicht marktbestimmter Tätigkeit) und Schulen gefördert 
werden!
Die geförderten Beratungsleistungen reichen von einem Nach-
haltigkeits-Check über einen Ressourcen-Check bis hin zum 
Klima- und Energie-Check. ExpertInnen unterstützen zudem 
bei der optimalen Auswahl der passenden Finanzierung sowie 
bei der Erlangung verschiedener Zertifi kate im Energie- und 
Umweltbereich (Österreichische Umweltzeichen, ISO 14001, 
ISO 50001, EMAS,…).
Gefördert wird der tatsächliche Aufwand der Beratungsleistung 
mit einem Tagessatz von bis zu € 650,00 (netto). Die maximale 
Beratungsdauer variiert, je nach gewählter Beratungsleistung, 
zwischen einem Tag und 20 Tagen. Es gelten somit grundsätz-
lich dieselben Voraussetzungen und Förderhöhen wie bei Un-
ternehmen mit marktbestimmter Tätigkeit.
Wichtig: Der Förderantrag muss vor dem Beginn der Be-
ratung eingereicht und genehmigt werden!
Weitere Informationen und Unterlagen (Förderanträge) fi n-
den Sie unter www.oekofi t.at

netEB: kostenlose Vor-Ort-Energie-
beratungen für Private

Neben dem Regionalpro-
gramm „ökofi t“ bietet das 
Land Kärnten auch kosten-
lose Vor-Ort-Energiebera-
tungen für Privatpersonen 

an. Über das „Netzwerk Energieberatung Kärnten (netEB)“ 
kann vorab geklärt werden, wie Energie und Kosten, auch 
im Sinne des Klima- und Umweltschutzes, gesenkt werden 
können, welche Förderung in Frage kommt und mit welchen 
Zuschüssen man rechnen kann. 

„Im Vergleich von 2018 auf 2019 konnten die Beratungs-
zahlen von rund 2000 auf über 4000 verdoppelt werden, 
was zeigt, dass das Umweltbewusstsein innerhalb der Be-
völkerung steigt. Eine frühzeitige, professionelle Auseinan-
dersetzung stellt Energiekosteneinsparungen sowie optimale 
Sanierungsmaßnahmen sicher“, erläutert die Energie- und 
Umweltreferentin LRin Sara Schaar. Ein bewussterer Umgang 
mit unseren Ressourcen ist das Gebot der Stunde. Jeder und 
jede Einzelne kann einen Beitrag leisten.

Zudem ist eine Energieberatung Voraussetzung für die Inan-
spruchnahme einer Wohnbauförderung des Landes Kärnten.
Weitere Informationen sowie die Anmeldung zur kostenlosen 
Energieberatung (netEB) gibt es unter www.neteb-kaernten.at

Quelle: Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 8 - Umwelt, Energie und 
Naturschutz & Büro LRin Schaar, Petra Plimon

Dieses Jahr steht auch noch die Rissesanierung bei den Mo-
dellwegen am Programm, wo die Gemeinde einen fi nanziellen 
Beitrag leistet und ein Teil der Rauthstraße wird ausgebessert. 
Beim Feldbach werden in Juni einige Ufersicherungen saniert. 
Ich hoffe, dass wir das Projekt Angerweg noch 2021 in Angriff 
nehmen können, nachdem das Problem der Ableitung der Ober-
fl ächenwässer geklärt ist.
Nun freuen wir uns alle darauf, dass der Frühling endlich richtig 
Gas gibt und die ersten Mutigen in den See springen können. Bei 
unserem Seezugang wird noch eine Dusche montiert und zwei 
Akazien gepfl anzt, die in Zukunft Schatten spenden sollen. Und 
auch die Blumenbestellung für die Gemeinde ist bereits erfolgt, 
sodass unsere Blumendamen den Ort bald wieder mit den Pfl an-
zen verschönern können. Herzlichen Dank an alle, die unserem 
Aufruf gefolgt sind und ihre Hecken und Sträucher, die unter der 
Schneelast stark leiden mussten, zurückgeschnitten haben! 
Als Bürgermeisterin habe ich vor, in den nächsten Wochen eine 
Arbeitsgruppe zu gründen, die sich damit auseinandersetzen 
wird, ob ein eigener Platz für unsere Jugendlichen geschaffen 
werden soll, und wie dieser aussehen könnte. Mit der Gestaltung 
eines großen Spielplatzes, wo wir alle verstreuten Spielgeräte 
zusammenholen, beschäftigen wir uns dann im nächsten Jahr.
Auch ein Treffen mit den Touristikern ist noch im Mai geplant. 
Vorab wünsche ich allen Tourismusbetrieben, Vermietern und 
Gaststätten eine erfolgreiche Saison!

Uns allen wünsche ich einen schönen Frühling, bleibt gesund 
und bis bald!

Eure Bürgermeisterin 
Michaela Oberlassnig
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n  KEMmts schaufeln – Gratis 
Nock-Kompost für Gemeindebürger-
Innen

Mitte Mai können GemeindebürgerInnen Nock-Kompost 
(ca. 50 Liter/Haushalt) für ihre Pfl anzen abholen. Behälter 
zum Abfüllen des Nock-Komposts sind selbst mitzubringen.
Termin:  Mittwoch, 12. Mai: 14.00 bis 18.00 Uhr
Ort:  Bauhof Wiesenbichl der Gemeinde Feld am See, 

Hinterrauthstraße 4

In Kooperation mit der Peter Seppele Gesellschaft m.b.H. und 
dem AWV Spittal an der Drau wurde Nock-Kompost in die Ge-
meinde Feld am See geliefert. Der Nock-Kompost ist ein 100% 
iges Recycling Produkt aus den Mitgliedsgemeinden des Abfall-
wirtschaftsverbandes Spittal/Drau. Die Ausgangsmaterialien sind 
biogene Abfälle (Biotonne), Baum- und Strauchschnitt sowie Gar-
tenabfälle. Der geprüfte Nock-Kompost weist die Qualitätsklasse 
A+ aus. Der Nock-Kompost ist ein hochwertiges Produkt und un-
terstützt die Widerstandsfähigkeit gegen Pfl anzen vor Krankheiten 
und Schädlinge. Nähere Informationen zum Nock-Kompost und 
zur Verwendung erhalten Sie unter www.nock-kompost.at.
Nähere Informationen zur Aktion fi nden Sie auf der Home-
page der KEM „Nockberge und die Um-Welt“ unter 
www.kem-nockberge.at oder direkt bei der KEM Managerin 
Julia Tschabuschnig.
KEM „Nockberge und die Um-Welt“ 
Mag. (FH) Julia Tschabuschnig, 0699/134 59 001 
julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at 
www.kem-nockberge.at

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

n Impressum 
Feld am See Aktuell, Amtsblatt der Gemeinde Feld am See. Erschei-
nungsweise monatlich. Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeisterin Michaela Oberlassnig, Rathausstraße 25, 9544 Feld am 
See. Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, Willroiderstraße 3, 
9500 Villach, Tel. 04242 30795, E-Mail: offi ce@santicum-medien.at
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NEUE ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT
Parteienverkehr:

Montag: 07.30 – 11.30 Uhr
Dienstag: 08.30 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch: 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 08.30 – 11.30 Uhr

Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

n Lebensbewegungen
Hoher Geburtstag
Sophie Steinwender, Schulstraße, 85 Jahre
Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

n Unser Tipp für den Muttertag:
GO-MOBIL Fahrscheine  - erhältlich bei allen Mitgliedsbetrie-
ben und in der Gemeinde Feld am See.

n Stellungspfl icht
Das Bundesministerium für Landesverteidigung gibt in einem 
Schreiben vom 19. April 2021 bekannt, dass eine vorläufi ge 
Stellungsplanung auf der Homepage des Österreichischen Bun-
desheeres bekannt gegeben wird. www.stellung.bundesheer.at

n COVID-19 Testungen im Gemeindeamt
Es besteht die Möglichkeit, sich im Gemeindeamt offi zi-
ell auf das Coronavirus testen zu lassen. Die Testungen 
werden von den Johannitern durchgeführt. 
Testzeiten: 
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr
!! ACHTUNG: 
Keine Testabnahme am Feiertag, 13.05.2021
Testung am Freitag, 14.05.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr !!
Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich: 
04246 2280 
Aktuelle Informationen fi nden Sie unter 
www.feld-am-see.gv.at/aktuelles/neuigkeiten

n Kostenlose Autowrackentsorgung
Die Gemeinde Feld am See führt mit einem konzessionierten 
Entsorger eine Aktion zur KOSTENLOSEN Autowrackent-
sorgung im Gemeindegebiet durch.
Voraussetzung für eine kostenlose Entsorgung Ihres Au-
towracks ist, dass Sie einen schriftlichen Auftrag zur Abholung 
erteilen bzw. den Typenschein abgeben.
Weitere Informationen bzw. Anmeldungen im Gemeindeamt.

n  Öffnungszeiten in der 
Ordination Dr. Hermann Eder

Bei den im Mai angeführten Ordinationszeiten wird weiterhin 
um telefonische Voranmeldung gebeten. Tel.: 04247 29922

Montag, 03.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr Dr. Holzinger
Dienstag, 04.05.2021 von 15.00 – 18.00 Uhr Fr. Dr. Leier
Mittwoch, 05.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr. Dr. Holzinger
Montag, 10.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr. Dr. Holzinger
Dienstag, 11.05. 2021 von 15.00 – 18.00 Uhr Fr. Dr. Leier
Mittwoch, 12.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr. Dr. Holzinger
Montag, 17.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr Dr. Holzinger
Dienstag, 18.05.2021 von 15.00 – 18.00 Uhr Fr. Dr. Leier
Donnerstag, 20.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr. Dr. Leier
Dienstag, 25.05.2021 von 15.00 – 18.00 Uhr Fr. Dr. Holzinger
Mittwoch, 26.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr. Dr. Holzinger
Donnerstag, 27.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr. Dr. Leier
Freitag, 28.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr. Dr. Leier
Montag, 31.05.2021 von 07.30 – 12.00 Uhr Fr Dr. Holzinger

n Rasen mähen
Die Rasenmähzeiten für Privathaushalte und Gewerbebetriebe 
werden in Erinnerung gerufen:
Bitte mähen Sie Ihren Rasen nur an Werktagen von 8.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 20.00 Uhr. Dazwischen ist die 
Mittags- bzw. Abendruhe einzuhalten! An Sonn- und Feierta-
gen ist Rasen mähen generell verboten. Ihre Nachbarn werden 
es Ihnen danken!

n Bioabfälle in der Wehranlage 
In letzter Zeit sind uns immer 
wieder diverse Abfälle bei der 
Wehranlage aufgefallen. Das 
Wasser fl ießt durch unsere 
Fischzucht und wir bitten drin-
gend, den Feldpannbach und 
den Seeabfl uss nicht als Müll-
schlucker zu missbrauchen! 
Vielen Dank!

Gabi und Andreas Hofer

n  Stellenausschreibung 
Gemeinde Feld am See

Bei der Gemeinde Feld am See gelangt ab August 2021 eine 
Stelle im Bereich der Raumpfl ege und der Betreuung der 
Außenanlagen in Teilzeitbeschäftigung zur Besetzung. 
Detaillierte Angaben entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter www.feld-am-see.gv.at
Ende der Bewerbungsfrist: Dienstag, 25.05.2021, 12.00 Uhr
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Gerne möchten wir in dieser Ausgabe die Mitglieder unseres Gemeindevorstandes etwas näher vorstellen. 
Gemeinsam mit unserer Bürgermeisterin bilden diesen:

1. Vizebürgermeister Wolfgang Strasser
Nach mehr als 20 Jahren in der Gemeinde- 
politik werde ich den meisten bereits be-
kannt sein, doch ist es mir ein Anliegen, 
dass alle in meiner Heimatgemeinde wis-
sen, wer ihr erster Vizebürgermeister ist.
Geboren bin ich am 13. Jänner 1969 in Feld 
am See, nach Volksschule und Hauptschule 
habe ich am 1. September 1984 eine Leh-
re als Betriebsschlosser im Magnesit Werk 

Radenthein begonnen und bin dort seither in meinem erlernten 
Beruf, im Formenbau, tätig. Mit Sabine, die mich auf meinen We-
gen immer unterstützt hat, bin ich seit dem 20. September 1997 
verheiratet. Vor 13 Jahren haben wir mein Elternhaus an der Mill-
stätter Straße 87, gegenüber von Elektro Tisch übernommen reno-
viert und aus der Frühstückspension mit 21 Betten ein Wohnhaus 
mit 4 getrennten Wohneinheiten geschaffen. Nun leben wir mit 
meinem Sohn Bernd und Schwiegertochter Anja sowie meinem 
Bruder Roland und Schwägerin Sonja unter einem Dach.

Da mir soziale Gerechtigkeit schon immer ein Anliegen ist, 
war es eine logische Folge, in den Betriebsrat meiner Firma in 
Radenthein gewählt zu werden, um dort tätig zu sein.
Weiters engagiere ich mich im Presbyterium der Ev. Kirche und 
bin Obstv. bei den Nockroses Highlandern und den Drautaler 
Sportschützen. Nach 30 Jahren als Spieler beim EC-Feld am See, 
davon auch die meiste Zeit im Vorstand, lasse ich es etwas ruhiger 
angehen und spiele nun bei den  ECF-Oldies und den Field La-
kers, wo ich auch im Vorstand bin.
Politisch aktiv bin ich seit 1999, da mein Opa und beiden Eltern 
bereits für die SPÖ im Gemeinderat Platz genommen hatten, war 
es mir ein wenig in die Wiege gelegt, diesen Weg fortzusetzen. 
Seit dem 2000er Jahr bin ich auch Parteiobmann der SPÖ Feld 
am See. 
Als erster Vizebürgermeister und Obmann des Bauausschusses 
freue ich mich, die Aufgabenstellungen anzunehmen, Ihre Anre-
gungen und Anliegen zu bearbeiten und allen Bürger/innen mit 
Rat und Tat zur Seite zu stehen.

2. Vizebürgermeisterin Sigrid Ofner
Aufgewachsen bin ich in der „Froschla-
cke am Wiesenbichl“  bei  meinen Eltern 
Ernst und Vroni Ofner als drittes von vier 
Kindern. Nach meiner Pflichtschulzeit in 
Feld am See und Radenthein absolvierte 
ich die HBLA für Betriebs- und Ernäh-
rungswirtschaft in Villach und schnupper-
te dann ein wenig ins Studentenleben für 
angewandte Wirtschaftsmathematik an 

der  Universität Klagenfurt. 
Schnell kam ich drauf, lieber Praktikerin als Theoretikerin zu 
sein und  trat meine erste Dienststelle bei der Bad Kleinkirch-
heimer Tourismus und Marketing GmbH an, bis es mich 2002 

ins Gemeindeamt nach Feld am See verschlug, wo ich bis Ende 
2006 das Tourismusbüro führen durfte. Seit 2007 arbeite ich 
nun bei der Firma Strussnig, bei der ich die Bilanzbuchhaltung 
und die Leitung der Buchhaltung übernommen habe. 
Meine sehr spärliche Freizeit verbringe ich am liebsten mit 
meiner Familie oder bei diversen Vereinen bzw. der Freiwil-
ligen Feuerwehr. 
Gemeindepolitisch bin ich 2010 ins Geschehen eingetreten. 
Zuerst als Gemeinderat und in der letzten Periode zusätz-
lich als Obfrau des Kontrollausschusses. Jetzt freue ich mich 
auf weitere 6 Jahre intensiver Gemeindearbeit für unsere  
BürgerInnen. Feld am See ist mein Heimatort und liegt mir 
deshalb sehr am Herzen!

Gemeindevorstand Heimo Orter 
Ich wurde 1967 hier im schönen Feld 
am See geboren, wo ich mit meiner Frau  
Isabella heute noch meinen Lebensmittel-
punkt genießen darf. Unser Sohn Stefan ist 
etwas umtriebiger und ist derzeit in Wien 
tätig. Meine derzeitige berufliche Intention 
liegt beim Wasserverband Millstätter See. 
Ich darf mich hier auf meinem Gebiet der 
EDV und Projektmanagement entfalten und 

darf zusätzlich einige Gemeinden im Raum Kärnten mit Schu-
lungen und technischen Hilfestellungen unterstützen.
Meine Hobbys würde ich auch sehr, sehr gerne wieder ausleben, 
wenn es die „derzeitigen Umstände“ und auch die Zeit zulässt 
(Tennis, Radfahren, Musik). Die musikalischen Ausflüge sind 

sehr vielseitig. Sie reichen von Blasmusik (Klarinette und Saxo-
fon) über Tanzmusik (Gesang usw.) zu Musical, über Oper und 
Operette im Extrachor im Stadttheater Klagenfurt, was sicher ei-
nen meiner musikalischen Höhepunkte darstellt. Ich durfte in un-
serer Evangelischen Kirche in Feld am See viele schöne Solokon-
zerte mit Kolleginnen und Kollegen zur Aufführung bringen. Ich 
wünsche mir sehr, dass solche Veranstaltungen wieder möglich 
sein werden.
Über meine neue Tätigkeit als Gemeindevorstand und Obmann 
des Kultur- und Vereinsausschusses in Feld am See bin ich sehr 
erfreut. 
Ich wünsche mir eine sehr gute und lebendige Zusammenarbeit 
mit allen Vereinen in und um Feld am See, um die Sport- und 
Kulturlandschaft weiter auszubauen.

n Wir stellen vor
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n Mitteilung Wasserverband Millstätter See 
Lt. Eichgesetz müssen 
die Wasserzähler alle 
5 Jahre getauscht wer-
den. Die Wasserzähler 
unterliegen gemäß § 8 
Abs. 1 MEG der Eich-
pflicht. Die Haftung und 
die verwaltungsstraf-
rechtliche Verantwor-
tung für die Erfüllung 
der Eichpflicht trägt der 
Bürgermeister sowie bei 
Wassergenossenschaf-

ten auch deren Obmann. Beide haften mit ihrem persönlichen 
Vermögen. 

Die über die Wasserzähler ermittelten Verbräuche bilden die 
Basis für die Wasser- und Kanalgebührenverrechnung. Zur 
Verrechnung der Wasser- und Kanalgebühren ist daher eine 
ordnungsgemäße, gesetzeskonforme Erfassung der Wasser-
zählerstände Voraussetzung. Da die Zählerstanderhebung trotz 
einheitlicher Zählerkarten zunehmend Mehraufwendungen 
verursacht, haben sich die Verbandsgemeinden des Wasser-
verbandes Millstätter See (WVM) für eine einheitliche Erfas-
sungsweise auf Basis von Ultraschallwasserzählern entschie-
den. 

Im Namen der Verbandsgemeinden, in Abstimmung mit den 
jeweiligen Wasserwerken der Gemeinden und/oder den be-
auftragten Fachbetrieben, welche den Zählertausch für die  

Gemeinde vornehmen, wird der Wasserverband Millstätter See 
künftig die Beschaffung und den Tausch von Wasserzählern 
(Haupt- und Subzähler) organisieren. Auch die Wassergenos-
senschaften und Privatwasserbezieher sind/werden in dieses 
Projekt miteinbezogen, da das gesamte Verbandsgebiet des 
WVM erfasst werden muss. 

Für Sie als Verbraucher fallen keine zusätzlichen Gebühren 
oder Kosten für den Austausch ihrer bestehenden Wasserzähler 
(Haupt- und Subzähler) an! 

Als Beweggründe für die Umstellung auf die intelligenten 
Wasserzähler sind Effizienzerhöhung im Kundenservice sowie 
Kosteneinsparungen und Vereinfachung der administrativen 
Arbeit im täglichen Betrieb maßgeblich.  Planmäßig sollen alle 
12.000 Zähler über eine 3-4jährige Periode im gesamten Ver-
bandsgebiet ausgetauscht werden. Die neuen Zähler bringen 
für den Verband, die Gemeinden, die Wassergenossenschaften 
und für jeden Einzelnen eindeutige Vorteile. 

Mit den verwendeten Ultraschallmesszählern wird es mittel-
fristig im gesamten Verbandsgebiet keine Wasserzählerkarten 
mehr geben. Durch die verwendeten Zähler ist eine punkt-
genaue Vorschreibung der Wasser- und Kanalgebühr mög-
lich. Akontozahlungen aufgrund von Verbrauchsschätzungen 
werden entfallen. Das Ziel ist es, Ihnen eine vierteljährliche 
IST-Abrechnung der Kanalgebühren auf Basis des tatsäch-
lichen Verbrauchs zu den bisherigen Stichtagen zu liefern. 
Auch die Zeit für die Feststellung eines „Gebrechens“ im Haus 
(tropfende Wasserhähne, rinnende WC-Spülungen etc.) kann 
dadurch erheblich reduziert werden. Dies schont nicht nur Res-
sourcen, sondern auch die Geldbörse.
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n Runder Geburtstag im Bauhof
Bauhofmitarbeiter Erwin Schwaiger feierte seinen 60. Ge-
burtstag. Bürgermeisterin Michaela Oberlassnig, Senior Pfar-
rer Mag. Michael Guttner und die ArbeitskollegInnen über-
brachten coronakonforme Glückwünsche.

n Fröhliche Kinder in der Schule

Die Kinder gehen sehr gerne in die Schule.
Es ist lustig, aber es wird auch fleißig gelernt!
Wir haben es nicht nur in unserem schönen Schulhaus gemüt-
lich.
Im Garten ist es herrlich, wir genießen die frische Luft, die 
Sonne und die angenehmen Temperaturen beim Spielen, Bau-
en, Dekorieren, Lachen, Erzählen, Laufen und Turnen.
Mit dabei sind auch unsere Stofftiere: Streifi, Lilly, Hasi, 
Mimi, Bärli, Dino der Dino, Iglie, Antonio, Bunti, Koali, Fle-
ckie, Fuchsi, Speckie, Elli, Lisa, Handpuppi, Lillifee, Pigoini 
und Susi. 
Wir haben viel Spaß miteinander und halten fest zusammen!

OSR Gabriela Allitsch

n  Palmsonntag - Konfirmation in Feld am See
Eine sehr kleine Gruppe von drei Jugendlichen wurde am 
Palmsonntag in Feld am See konfirmiert. Wir gratulieren Jo-
hanna Pliesch, Katharina Strauß und Jasmin Lagger herzlich 
zur Konfirmation.
Mit den besten Segenswünschen für den Weg in die Zukunft!

Senior Pfarrer Mag. Michael Guttner
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n Ostersonntag
Gesegnete Ostern wünschten die Trachtengruppe Feld am See 
und Pfarrer Michael Guttner nach dem Osterfestgottesdienst in 
Feld am See.
Vielen Dank für das Aufrechterhalten des Brauchs der öster-
lichen Geschenke mit Reindlingen und Ostereiern auch in die-
sen Zeiten.
Senior Pfarrer Mag. Michael Guttner

n  Spendenaktion für Familie  
Tauchhammer vlg. Schlierzer

Am 9. April wurde das 800 Jahre alte Bauernhaus in Arriach 
bei einem verheerenden Brand zerstört.
Das Ehepaaar Silvia und Thomas Tauchhammer und die 
drei Kinder konnten sich zum Glück aus dem Haus retten, 
jedoch wurde ihr gesamtes Hab und Gut zerstört.
Um der Jungfamilie schnell und unbürokratisch finanzielle 
Hilfe zukommen zu lassen, wurde von der Gemeinde Arri-
ach ein Spendenkonto eingerichtet.

Spendenkonto
IBAN: AT65 3938 1000 0032 4012
BIC: RZKTAT2K381

Kennwort: Brandkatastrophe Schlierzerhof
Die Gemeinde Feld am See schließt sich der Spenden- 
aktion an!
Geld kann das Verlorene nicht ersetzen, aber eine erste Hilfe 
für die Familie sein.
Wir wünschen Familie Tauchhammer viel Kraft und alles 
Gute!
Bürgermeisterin Michaela Oberlassnig
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n  Tier- und Umweltschutz beim Einsatz von motorisierten Gartenwerkzeugen
Sie erleichtern uns die Gartenarbeit und schenken uns Zeit. 
Zwei Argumente für den Einsatz von motorisierten Garten-
werkzeugen. Wenn sie richtig angewandt werden, spricht auch 
nichts gegen ihre Hilfe. Entscheidend ist ein überlegter Um-
gang:
Heckenscheren sollten für ihren bestimmungsgemäßen Ge-
brauch außerhalb der Brutzeit von Vögeln Verwendung finden. 
Diese beginnt im März und endet im Oktober, vier Monate in 
der kälteren Jahreszeit sollten zum Stutzen von Hausbegrü-
nungen, Hecken und Bäumen reichen.
Hausbesitzer lassen ihren eigenen Rasen immer häufiger mit 
Rasenroboter pflegen. Diese sollten nur unter Aufsicht und 
tagsüber mähen. Grund ist die Gefährlichkeit des Mähwerkes für 
Lebewesen, sowohl für Kinder als auch für Haus- und Wildtiere, 
wie Igel. Igel werden des Nächtens Opfer dieser Werkzeuge, da 
sie sich zusammenrollen anstatt wegzulaufen.

Wichtig ist das Bewusstsein, dass Mähroboter eine völlig 
verarmte Natur fördern. Als Ausgleich für deren Einsatz sind 
Artenvielfalt fördernde Maßnahmen zu ergreifen. Ich denke 
hier an Wildblumen und -sträucher, die zahlreiche Insekten,  
Amphibien und Vögel ernähren.
Gärten zählen zu den letzten Rückzugsorten der „Natur“. Im 
Zeitalter von, durch den Klimawandel bedingte, Umweltka-

tastrophen hat jeder Gartenbesitzer die Möglichkeit aktiv an 
der Förderung von Vielfalt mitzuwirken und nicht noch zusätz-
liche private Wüsten zu bilden!

Jeder Quadratzentimeter eines natürlichen Gartens trägt 
zum Klimaschutz bei.
Noch gefährlicher für Igel und andere Gartenbewohner als 
Mähroboter sind Freischneider und Fadenmäher. Mit den 
motorisierten Sensen werden Rasenkanten und das Grün unter 
Büschen und Hecken geschnitten. Nur eine Sichtkontrolle in 
solche potentiellen Schlafstätten von Wildtieren schützt sie vor 
dem sicheren Tod. Oder deren Nichtanwendung, weil erkannt 
wird, dass „Wildnis im Garten“ höchst wertvoll ist.
Übrigens – der Schnittzeitpunkt für eine höhere Wiese ist idea-
lerweise tagsüber an einem trockenen Tag. Der Grund ist, dass 
naturnahe Flächen erwünschte Rückzugsorte für „wilde Tiere“ 
darstellen. Frühmorgens sind Amphibien, wie Kröten, Frösche 
und Schlangen durch ihren Stoffwechsel als wechselwarme 
Tiere verlangsamt und werden dann durch mähendes Schneid-
werkzeug getötet.

Als Tierschutzombudsfrau appelliere ich, moderne Technik 
verantwortungsvoll zu nutzen!
Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau

n ARBÖ Radmarathon Bad Kleinkirchheim
Comeback - nach vier Jahren Pause wird 2021 in den Nock-
bergen wieder geradelt. Herzstück ist die 35 Kilometer lange 
Panoramastraße durch den Biosphärenpark Nockberge, die 
neben einzigartiger Almenlandschaft mit der Schiestelscharte  
(2.045 m Seehöhe) und der Eisentalhöhe (2.038 m Seehöhe) 
zwei schweißtreibende Bergwertungen vorgibt.
Samstag, 05.06.2021:
MTB-Nockbike Kaiserburg Trophy
• 12.00 Uhr: Nachnennungen zur MTB - Nockbike Kaiserburg 
Trophy - Kaiserburg Talstation
• 12.00 Uhr: Eröffnung Bike-Village - Kaiserburg Talstation
•  13.00 Uhr: Start MTB - Nockbike Kaiserburg Trophy - Kai-

serburg Talstation
•  14.00 Uhr bis 19.00 Uhr: Startnummernausgabe und Nach-

nennungen Radmarathon im Rennbüro - Kaiserburg Talsta-
tion

•  16.00 Uhr: Siegerehrung Kaiserburg Trophy - Kaiserburg 
Talstation 

Sonntag, 06.06.2021:
ARBÖ Radmarathon
• 06.00 Uhr: Startnummernausgabe im Rennbüro
•  07.00 Uhr: Startaufstellung der Teilnehmer bei der Kaiser-

burg Talstation
• 07.30 Uhr: Start des Marathons bei der Kaiserburg Talstation
•  ab 11.00 Uhr: Zieleinlauf (Kaiserburg Talstation) mit Profi-

moderator Franz Weissmann
• 14.00 Uhr: Ende der Zeitmessung im Ziel

Programmänderungen aufgrund der Bestimmungen nach dem 
Covid-19 Gesetz vorbehalten!
Den detaillierten Ablauf finden Sie unter 
wwww.kaernten-radmarathon.at

Veranstalter: 
Radclub Feld am See, Norbert Unterköfler, Ederweg 22
9544 Feld am See, Tel.: +43 699 14 14 51 01, 
kontakt@kaernten-radmarathon.at
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n Öffnungszeiten - Tourismusbüro im Mai:
Das Tourismusbüro Feld am See ist ab Montag, 3. Mai 2021 
von Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Tele-
fonisch stehen wir Ihnen gerne von Montag bis Freitag von 9.00 
bis 16.00 Uhr zur Verfügung. Sobald die Beherbergungsbetriebe 
aufsperren dürfen, werden die Öffnungszeiten erweitert. 
Das Aufl aden der Kärnten Card Saisonpakete bzw. der Kauf der 
Wochenkarten ist ab 3. Mai zu den Öffnungszeiten gerne möglich.

n Veranstaltungen in der Region:
Donnerstag, 13. Mai, 15.00 – 17.00 Uhr: 
Schmankerlmarkt am Kirchenplatz

Jeden Freitag von 15.00 – 18.30 Uhr, Radentheiner Stadtmarkt
Regional einkaufen direkt vom Bauern in Radenthein – Haupt-
straße – Markthalle

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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Häckseldienst – so gut 
gebucht wie noch nie!

Fast 70 Haushalte haben das Angebot des Häckseldienstes in unserer Gemeinde genutzt. Ein herzliches Dankeschön an unsere Bauhofmitarbeiter und Familie Andreas und Fritz Messner für den unermüdlichen Einsatz in diesem Frühjahr!

Fast 70 Haushalte haben das Angebot des Häckseldienstes in unserer Gemeinde genutzt. Ein herzliches Dankeschön an unsere Bauhofmitarbeiter und Familie Andreas und Fritz Messner für den unermüdlichen Einsatz in diesem Frühjahr!


